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Ein heißer Mai – bei Fit for Food!

München, 13.05.03. Wie die Natur hat auch Fit for Food, das aktuelle Projekt der KLJB Bayern, seinen Höhepunkt im Monat Mai mit rund 60 öffentlichkeitswirksamen Aktionen zum Thema Ernährung und Verbraucherschutz in ganz Bayern. Bereits stattgefundene Aktionen haben gezeigt, dass der Phantasie bei diesem Projekt keine Grenzen gesetzt sind, und die kommenden Aktionen in der zweiten Hälfte des Mai klingen äußerst viel versprechend. Fit for Food wird finanziell vom Bayerischen Staatsministerium für Gesundheit, Ernährung und Verbraucherschutz (StMGEV) unterstützt.
Sehr aufschlussreich hat sich eine Fragebogenaktion des Arbeitskreises „Agrar, Land, Leute“ aus Würzburg zu Ernährungsgewohnheiten bei Kunden verschiedener Super- und Bauernmärkte gestaltet. Die Auswertungsphase läuft noch, doch schon jetzt wird deutlich, dass die Käuferschichten der einzelnen Einkaufsmärkte sehr unterschiedliche Auffassungen zu Ernährung und Konsum vertreten und durchaus nicht nur auf „Hauptsache billig“ achten.  Die KLJB Oberdorfen bei Erding (Diözese München und Freising) hat als öffentlichkeitswirksame Aktion eine „Radl-Bildersuchfahrt“ zu verschiedenen Aspekten der Ernährung durchgeführt. Hier wurden die Teilnehmer mit Landkarte und Fahrrad auf die Reise geschickt, wobei jeweils bestimmte Orte mit der zugehörigen Information gefunden werden mussten.  Und in der Diözese Bamberg freuen sich Kinder in Wohlmutshüll auf die Aktion der Arbeitsgemeinschaft  „Westliche Fränkische Schweiz“, die eine Kinderolympiade zum Thema Milch durchführen werden.  

Die Ansätze bei der Auseinandersetzung mit dem Thema Ernährung und Verbraucherschutz sind also sehr verschieden. Geht es bei manchen Aktionen vor allem pädagogisch oder wissenschaftlich zu, so steht bei anderen eher der „Spaßfaktor“ im Vordergrund. All diese Zugänge sind ausdrücklich erwünscht und zugelassen bei Fit for Food, da nur so eine individuelle und vielfältige Auseinandersetzung mit dem Projektthema möglich wird. Bei der Entscheidung der Jury – bestehend aus Ministerialrätin Hildegard Rust vom StMGEV, Sternekoch Christian Grainer sowie Eva Maier und Uwe Glas von der KLJB Bayern - über die besten Aktionen bei Fit for Food werden vor allem die Kriterien Originalität, Kreativität und Öffentlichkeitswirksamkeit bewertet. Doch schon vor dem Abschluss des Projekts zeichnet sich ab, dass die teilnehmenden Gruppen das eigentliche Ziel, nämlich mehr über Ernährung und Verbraucherschutz zu erfahren, erreichen werden, unabhängig davon, ob sie unter den Siegern sind oder nicht. 

Die KLJB Bayern ist der größte ländliche Jugendverband in Bayern, in dem sich
mehr als 25.000 junge Christinnen und Christen selbstorganisiert und
demokratisch, kompetent und engagiert für das Leben auf dem Land einsetzen.

Uwe Glas

Referent für Agrar-, Verbraucher-

und Ökologiefragen der KLJB Bayern
Pressedienst





Katholische 


Landjugendbewegung





Landesstelle Bayern








 Kriemhildenstraße 14  -  80639 München

  (: (0 89) 17 86 51-0  -  (: (0 89) 17 86 51-44

E-mail: landesstelle@kljb-bayern.de  -  Homepage: kljb-bayern.de

Verantwortlich: Monika Vester, Landesgeschäftsführerin der KLJB Bayern


_1049525824.doc
[image: image1.png]





Dokument3




